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  Anfrage der Frau Abgeordneten Susanne Kurz (BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

 

 

Frage: Frau Kanibers mögliche Einflussnahme auf ein Ausstellungsex-

ponat im Nawareum Straubing 

 

Ich frage die Staatsregierung:  

Bezugnehmend auf den Bericht der PNP zur Entfernung eines Objekts aus 

einem Museum vom 28.06.2024, in dem es hieß, der Träger des Museums, 

das Technologie- und Förderzentrum im Kompetenzzentrum für nachwach-

sende Rohstoffe in Straubing, finanziert durch das Landwirtschafts- und das 

Wirtschaftsministerium und insbesondere die fachliche Führung des Land-

wirtschaftsministeriums habe eingeräumt, den „Abbau des Exponats veran-

lasst zu haben“ (https://www.pnp.de/nachrichten/bayern/zensierte-staatsre-

gierung-ein-museumsexponat-16452083) frage ich die Staatsregierung: 

Wurde das Objekt zur Darstellung des Wasserverbrauchs von Lebensmitteln 

im Nawareum aufgrund des persönlichen Wunsches der Ministerin Kaniber 

abgehängt (bitte begründen), wann wurde die Entfernung des Objekts konk-

ret angeordnet beziehungsweise umgesetzt, welche Stelle im Landwirt-

schaftsministerium hat die Anordnung gegenüber dem Träger des Naware-

ums bzw. gegenüber dem Nawareum konkret ausgesprochen (Bitte mit An-

gabe des Wortlauts etwaiger schriftlicher Anordnungen oder Wiedergabe et-

waiger mündlicher Anordnungen)? 
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Antwort: 

Im Rahmen eines Gespräches vor Ort am 16.06.2023 zwischen TFZ und 

dem Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Touris-

mus auf Referatsebene bestand Einigkeit darüber, dass die Zahlen auf der 

Schautafel verkürzt dargestellt werden. Beispielsweise wurde keine Unter-

scheidung von „grünem“ und „grauem“ Wasser gemacht. Bei diesem Ge-

spräch gelangte man zur einvernehmlichen Entscheidung das Exponat zu 

überarbeiten. Frau Staatsministerin unterstützte diese Entscheidung. Deshalb 

wurde das Exponat am 16.06.2023 temporär entfernt und wird derzeit über-

arbeitet. 

 

Beim Wasserverbrauch von verschiedenen landwirtschaftlichen Produkten 

besteht die Herausforderung darin, komplexe Sachverhalte einfach darzu-

stellen, ohne falsche Schlüsse zu riskieren.  

 


